
Protokoll 
Pfarrgemeinderatssitzung St. Nikolaus Übersee 

30.04.2026, Pfarrsaal 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende: 21:32 Uhr 

Teilnehmende: Heini Merlin, Burgi Häckl, Diakon Heiko Jung, Regina Kreuz, Klaus Esterer, Tina 
Dilorenzi, Petra Noichl, Magdalena Esterer 

Schriftführerin: Magdalena Esterer 

Tagesordnung: 
Begrüßung 
Geistlicher Impuls  
Rückblick 

1. Erstkommunion 
2. Firmung 
3. Maiandachten 
4. Bittgänge 
5. Pfingsten 
6. Fronleichnam 
7. Wünsche und Anträge 

Die Mitglieder wurden ordnungsgemäß durch die Pfarrgemeinderats-Vorsitzende Frau Burgi Häckl 
geladen. 

Begrüßung, Geistlicher Impuls, Rückblick 
Burgi Häckl begrüßte alle herzlich. Als geistigen Impuls lasen wir verteilt »Komm Heiliger Geist! Wir 
brauchen Dich« von Tilmann Beller aus dem Renovabis-Gebetsheft. Seit der letzten PGR-Sitzung 
fanden (neben den regulären Gottesdiensten) der Palmsonntags-Gottesdienst mit Palmweihe und 
Prozession, der Kindergottesdienst am Palmsonntag, die Verabschiedung des alten PGR, eine gut 
besuchte Barmherzigkeitsnovene sowie die von Diakon Jung vorbereitete Erstkommunion statt. 

1. Erstkommunion 
Auf Nachfrage, warum die Erstkommunion am Samstag und nicht am Sonntag ist, berichtete 
Diakon Jung, dass die Erstkommunionfeiern aus organisatorischen Gründen vielerorts nicht mehr 
am Sonntag, sondern am Samstag stattfinden. Zur diesjährigen Feier am 25.04.2026 um 10:00 Uhr 
wurde festgehalten, dass alle 31 Erstkommunionkinder anwesend waren und die Kirche zu etwa 
drei Vierteln gefüllt war. An der Dankandacht um 17:00 Uhr nahmen 30 Kinder teil. Ein Bericht 
über den Erstkommunion-Ausflug wird von Diakon Jung gemeinsam mit Klaus Esterer erstellt. 
Für den 23.05.2026 ist ein gemeinsames Grillen im Pfarrgarten für die Erstkommunionkinder und 
ihre Familien sowie für die Firmlinge und deren Familien geplant. Die Organisation erfolgt mit 
Unterstützung von Mesner Simon Falkinger, Burgi Häckl und Claudia Häckl. 
Weiterhin informierte Diakon Jung darüber, dass er beim Dekanat sowie bei Weihbischof Graf zu 
Stolberg die Durchführung eines Erstkommunion-Workshops angeregt hat, um einen 
Erfahrungsaustausch und neue Impulse für die Verantwortlichen zu ermöglichen. Eine positive 
Rückmeldung hierzu liegt bislang nicht vor. 



2. Firmung 
Die Firmung in St. Nikolaus, die Diakon Jung vorbereitet, wird am 8.5.2025 ab 14:30 Uhr von 
Weihbischof Graf zu Stolberg zelebriert. Nach der Firmung wird es im Pfarrsaal einen Stehempfang 
geben. Zur Vorbereitung desselben trifft sich der Pfarrgemeinderat um 13:00 Uhr im Pfarrsaal und 
richtet die Tische her. Anschließend an die Vorbereitung gehen Tina Dilorenzi und Magdalena 
Esterer (sowie hoffentlich viele Mitglieder die KV) zum Maifest des Kindergartens St. Irmengard, 
der das Signet „Bayern barrierefrei“ von der Bayerischen Staatsregierung verliehen bekommt. 
Klaus Esterer bittet darum, über die PGR-Beteiligung bei Veranstaltungen so früh wie möglich 
informiert zu werden. 

3. Maiandachten 
Im Marienmonat Mai werden zu Ehren der Heiligen Mutter Gottes festliche Maiandachten 
begangen. In Übersee sind das: 
Sonntag, 3. Mai, 19:00 Uhr, Kirche Maria Trost: Maiandacht Kirche Maria Trost - Gut Wessen 
Dienstag, 5. Mai, 16:00 Uhr, Westerbuchberg: Maiandacht für den Kindergarten 
Dienstag, 5. Mai, 19:00 Uhr, Almau: Maiandacht für den Trachtenverein D'Buchwäldler Übersee 
Mittwoch, 6. Mai, 19:00 Uhr, Almau: Maiandacht für die Marianische Männerkongregation 
Dienstag, 12. Mai, 18:00 Uhr, St. Nikolaus: Maiandacht Erstkommunion 
Dienstag, 19. Mai, 19:00 Uhr, Feldwieser Kapelle: Maiandacht für den Trachtenverein Chiemgau 
Feldwies 
Donnerstag, 21. Mai, 19:00 Uhr, Almau: Maiandacht für die Frauengemeinschaft 
Sonntag, 31. Mai, 19:00 Uhr, St. Nikolaus: Maiandacht für die Krieger- und Soldatenkameradschaft 
Übersee 

4. Bittgänge 
Die beiden Bittgänge werden vom jeweiligen Priester organisiert. Der erste startet am 11.05. um 
18:00 Uhr an der Fischerkapelle im Unterland und führt zur Nikolauskapelle am See, der zweite 
startet am 13.05. um 18:00 Uhr an der Pfarrkirche und führt zur Filialkirche St. Peter und Paul am 
Westerbuchberg. 

5. Pfingsten 
Am Pfingstsonntag, 24.05. findet in Übersee kein Gottesdienst statt. Der Festgottesdienst in der 
Pfarrkirche wird am Samstag Abend und der Festgottesdienst am Pfingstmontag am 
Westerbuchberg stattfinden. 

6. Fronleichnam 
An Fronleichnam, 4.06. findet um 8:30 Uhr der Gottesdienst statt. Die anschließende Prozession 
organisiert das Pfarrbüro; die Zugaufstellung soll vorher veröffentlicht werden. Erstkommunion-
Kinder und Firmlinge sind eingeladen, mitzulaufen. Petra Noichl und Tina Dilorenzi tragen die 
Fahnen des Pfarrgemeinderates. Hans Thullner soll um das Tragen des Lautsprechers gebeten 
werden, wenn er nicht möchte bietet sich Klaus Esterer an. Petra Noichl zeigte sich letztes Jahr 
irritiert, im vorderen Bereich der Prozession nichts gehört zu haben – sollte dieses Problem dieses 
Jahr erneut auftreten, wird eine Neuanschaffung nötig sein. 



7. Wünsche und Anträge 

 • Taufbegleitung 
Die sogenannte Taufbegleitung umfasst das Lesen einer Fürbitte und das Überreichen eines 
Geschenkes, das das Pfarrbüro besorgt und in der Sakristei hinterlegt. Alle PGR-Mitglieder sind 
bereit, die Taufbegleitung zu übernehmen; eine feste Zuständigkeit gibt es nicht. 

 • Besuchs-Dienst Senioren 
An Burgi Häckl wurde die Bitte nach einem Besuchsdienst für kranke und pflegebedürftige 
Senioren herangetragen. Der PGR beschließt, einen Aufruf für Freiwillige in der 
Gottesdienstordung zu veröffentlichen und über Kurse bei der Caritas zu informieren. 

 • Dekanatsrat 
Klaus Esterer hat die Einladung zum Treffen des Dekanatsrates am 20.05. erhalten und hat vor, 
teilzunehmen. 

 • Besondere Kirchenmusik 
Dr. Martin Metz wird die »Besondere Kirchenmusik« im Advent und zu Weihnachten nicht mehr 
organisieren. Tina Dilorenzi wurde mit Informationen versorgt und wird im Sommer mit den 
Vorbereitungen beginnen. 

 • Inklusiver Projektchor Insieme 
Pfarrer Roider hat den inklusiven Projektchor „Insieme“, der von der offenen Behindertenarbeit 
der Lebenshilfe Traunstein initiiert wurde, für den Vorabendgottesdienst am 18.07.2026 engagiert. 
Der Auftritt soll im Vorfeld bestmöglich angekündigt werden, um viele Besucher anzulocken. 

 • Gottesdienst-Ordnung 
Die Bitte des PGR, die Gottesdienstordnung zukünftig 14 Tage (statt jetzt eine Woche) umfassen zu 
lassen, wurde vom Pfarradministrator Roider gutgeheißen. Die Verwaltung in München erstellt 
aktuell eine neue Vorlage. 

 • Öffentlichkeitsarbeit online 
Klaus Esterer und Magdalena Esterer haben mit Michael Griesbeck über die Möglichkeiten der 
Online-Öffentlichkeitsarbeit gesprochen. Die Pfarrei-Webseite (die auf der Plattform der Diözese 
aufbaut) wird bald von dem Update der Diözese profitieren – deshalb wird die alte Webseite nicht 
mehr überarbeitet. Wie diese neue Webseite strukturiert sein wird, wird sich dann zeigen; die 
Darstellung der verschiedenen Gremien und Gruppen sollte zu diesem Zeitpunkt überarbeitet 
werden. Administratoren-Rechte wurden für Klaus Esterer und Magdalena Esterer beantragt, 
damit sie zukünftig mitarbeiten können. 
In den Bereich Social-Media würden Michael Griesbeck, Klaus Esterer und Magdalena Esterer 
gerne mit einem Instagram-Kanal und einem WhatsApp-Kanal vorstoßen. Dieser Idee wurde 
einstimmig zugestimmt. 

 • Öffentlichkeitsarbeit print 
Martin Metz wird zukünftig keine Pressemitteilungen mehr verfassen; er hat Klaus Esterer und 
Magdalena Esterer alle Medien genannt, die mitunter veröffentlichen und seine Erfahrungen 
geteilt. Um die Person zu unterstützen, die die Nachberichterstattung übernimmt, werden die 



beiden einen »Spickzettel« erstellen, um die notwendigen Eckdaten zu sammeln. Dieses Dokument 
wird auf der Homepage zu finden sein und soll ausgedruckt in der Sakristei liegen.  
Um zukünftig Veranstaltungen besser ankündigen zu können, wird ein ähnliches Dokument für 
kommende Veranstaltungen erstellt werden. 

 • Pfarrbrief 
Klaus Esterer hat sich Gedanken zum Wiederaufleben des Pfarrbriefes gemacht. Er hält vier 
dünnere Ausgaben im Jahr für sinnvoll und möglich. Tina Dilorenzi wünscht sich eine übersichtliche 
Darstellung der Gottesdienste. Die erste Ausgabe des Pfarrbriefes sollen alle Haushalte zugestellt 
bekommen – in dieser Ausgabe wird eine Abbestell-Möglichkeit enthalten sein. Die Überlegungen 
wurden allgemein positiv aufgenommen. 

 • Seelsorgerische Notfälle 
Petra Noichl regt an, auf Gottesdienst-Ordnung und Homepage den Satz „In seelsorgelichen 
Notfällen wenden Sie sich an unser Pfarrbüro unter der Nummer (08642) 242” zu drucken 
beziehungsweise zu veröffentlichen. Ruft man im Pfarrbüro außerhalb der Öffnungszeiten an, läuft 
dort ein Band, das die Mobil-Nummer des jeweils zuständigen Seelsorgers wiedergibt. 

 • Primiz Klaus Schülein 
Zur Priester-Weihe am 27.6. in Regensburg soll ein Bus organisiert werden. Bei der eigentlichen 
Primiz werden sowohl der Kirchenchor als auch der Cantiamo Chor singen. Aktuell ist einiges an 
der Organisation der Primiz-Feier, die am 28.6.2026 stattfinden soll, deutlich unklar. In welchem 
Umfang der PGR Klaus Schülein bei seiner Feier unterstützen kann, muss noch geklärt werden, 
weshalb er zur nächsten PGR-Sitzung explizit eingeladen wird. 

 • Nächste PGR-Sitzung 
Die nächste PGR-Sitzung findet am 28.5.2026 im Pfarrsaal statt. 

Mit einem gemeinsamen Vaterunser und einem Gebet endete die Sitzung. 

gez. Magdalena Esterer am 10.05.2026


